
 
Protokoll 

 
1. Sitzung des Arbeitskreises „Spielplätze“ 

 
Termin Dienstag, 26. Mai 2009, 18.30 Uhr auf dem Gemeindeamt Spillern 
Anwesend OSR Helga Sablik, Arch. DI Anita Mayerhofer, Arch. DI Adolf Wocelka, Herta 

Warschitz, Marianne und Erwin Gatterwe, Mag. Barbara Sablik-Baumgartner, 
Margarethe Schuhmayer, Dr. Eveline Zehetmayer, Herbert Zehetmayer 

Entschuldigt Kerstin Edlinger 
Tagesordnung 1. Ergebnisse der Umfragebögen 

2. Spielplatz Marienhofstraße 
3. Spielplatz Dr. Karl Sablik-Straße 
4. KR Leopold Schretzmayer-Park 
 
 
 
 
5. Nächster Arbeitskreistermin 

 
 
2.- 4.: 

 Ist-Zustand 
 Wünsche der Bevölkerung 

(eruiert mit den Fragebögen) 
 Was davon kann verwirklicht 

werden 
 Zeitraum! 

 
 
1. Ergebnisse der Umfragebögen: 
 Der Umfragebogen (73 Umfragebögen wurden retourniert) enthielt sowohl Fragen zur Mobilität 
als auch die Spielplätze betreffend.-- 
-- Die Wünsche zur Entschärfung gefährlicher Straßenstellen und auch zur Ausgestaltung eines 
Rad-und Spazierweges decken sich mit den bereits vom Arbeitskreis Verkehr erarbeiteten 
Änderungsvorschlägen. 
-- Das Zusatzfragen  die Spielplätze betreffend wurden von 72% positiv beantwortet, 20% waren 
neutral (weder JA noch NEIN war angekreuzt, wobei bei einigen Begründungen dazugeschrieben 
waren: Ich wohne zu weit weg. - Wenn ich in Pension bin, werde ich den Park vielleicht benützen. - 
Ich habe keine kleinen Kinder und bin deshalb für Spielplätze nicht zuständig. - usw.) - Nur 6 
Personen (= 8%) haben NEIN angekreuzt. 
 
2. Spielplatz Marienhofstraße 

 Ist-Zustand: Der Platz wird gut genützt und liegt günstig neben dem Sportplatz. Die 
Spielgeräte werden jedes Jahr von einer offiziellen Firma kontrolliert und ausgebessert. 

 
  Wünsche laut 

Umfragebögen 
Fragebogennr.  WAS kann WANN verwirklicht werden? 

- WER ist zuständig? 
1. Wasserspielplatz 73,71,20 Lokalaugenschein durch Arbeitskreis. 
2. WC 72 Mit Sportverein sprechen. 
3. Mehr Mülleimer 72,67,52,36,16 Gemeinde 
4. Sandkiste renovieren 72,69,38,28 Gemeinde 
5. Türe ausbessern 54,50,38,36,20 Gemeinde 
6. Zusätzliche Bänke 38,20 Lokalaugenschein durch Arbeitskreis. 
7. Aufprallschutz Seilbahn 36 Repariert. 
 
Eingangstür reparieren. Baum bei Seilbahn stutzen (besichtigen)? 
Öfters mähen. Osterputz mit den Kindern der Volksschule. 
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Für Anregungen ein Treffen an Ort und Stelle (Marienhofstraße) veranstalten am Mittwoch, dem  
10. Juni 2009 um 15.00 Uhr.  
 
3. Spielplatz in der Dr. Karl Sablik-Straße – (wurde versprochen - Fragebogen 38!) 

 Ist-Zustand: Der Platz ist vorhanden (Größe eines Bauplatzes!). Die Gemeinde legt eine 
Wiese an.  

 
  Wünsche laut 

Umfragebögen 
Fragebo-
gennr. 

 WAS kann WANN verwirklicht werden? - 
WER ist zuständig? 

1. Wasserspielplatz 36 

2. Abenteuerspielplatz mit 
Naturmaterialien 

73,60 

3. Klettergerüst (Piratenschiff) 72 

4. Schaukel 16 

5. Beschattung 59,20 

Wunsch der Anrainer Spielgeräte aufstellen – 
zumindestens ab dem Jahr 2010.  

Frau Schuhmayer erklärte, dass Eltern aus der 
Sablikstraße bereit sind, bei der Planung des 
Spielplatzes mitzuarbeiten. Sie wird mit ihnen 
Gespräche führen und einen Plan erstellen. 

Die Gemeinde hat den Platz bereits geebnet, Gras 
wird angebaut, auch ein Zaun ist im Gespräch, dass 
der Platz baldmöglichst genützt werden kann. 

 
 
4. KR Leopold Schretzmayer – Park 

 Ist-Zustand: Spielgeräte sind vorhanden. Der Park soll zu einem Treffpunkt der 
Generationen umgestaltet werden. 

 
  Wünsche laut 

Umfragebögen 
Fragebo-
gennr. 

 WAS kann WANN verwirklicht werden? - 
WER ist zuständig? 

1. Wasserspielplatz 73,71  
2. Jugendeck 73 Emmersdorf – Hr. Kerschbaumer (Lokalaugenschein) 
3. Senioren 73,16,13  
4. Sport für alle 73  
5. Beschattung, Lauben 71,49  
6. WC 19 Derzeit nicht. 
7. Rundweg Scooter 20 Verbindungsweg von Feuerwehrbrunnen bis 

Kriegerdenkmal (kurvig). 
8. Bühne 13,12 Sitzarena. 
 
Büsche bei der Bahnstraße stutzen. 
Entlang der Parkstraße Büsche setzen. 
Baumhaus – Plan von Spielplatzbüro anfordern. 
Quellstein – Wasser – im Bereich der Erwachsenenecke. 
Feuerwehrbrunnen – Abdeckung sichern.  
Modell von Generationenspielplatz. 
 
Termin für nächste Arbeitskreissitzung: 10. Juni 2009 ab 15.00 Uhr Marienhofstraße, Spielplatz. 
 
 
Ende: 20.45 Uhr 
 


